
Änderungsantrag zum Antrag SP70-A021 

 

1. Ersetze in der Neufassung von §4 Abs. 4. „Ein Ende der Amtszeit einer*s Projektleitenden 

gemäß Abs. 3 Ziffer 1 liegt vor“ durch „Eine Entlassung einer*s Projektleitenden liegt vor“. 

 

2. Ersetze die Neufassung von § 4 Abs. 5 durch: 

„Weiterhin kann jede*r Angehörige*r des AStA die Entlassung einer*s Projektleiter*in auf 

einer ordentlichen AStA-Sitzung beantragen. Das Mitglied des AStA, dem die*der 

Projektleiter*in zugeordnet ist, kann diesem Antrag zustimmen, wodurch die*der 

Projektleiter*in wie in Abs. 4 vom Amt entbunden wird. Sonst entscheidet die AStA-Sitzung. 

Dieser Antrag muss spätestens 48 Stunden vor der entsprechenden Sitzung gestellt werden. 

Die*der Vorsitzende des  AStA hat die*den betreffende*n Projektleiter*in unverzüglich nach 

Antragstellung über den vorliegenden Antrag auf Entlassung in Kenntnis zu setzen. Zusätzlich 

sind alle Angehörigen des AStA unverzüglich über das Vorliegen eines Antrags auf Entlassung 

zu informieren.“ 

 

3. Ersetze in der Neufassung von §7 Abs. 1 die Sätze 2 und 3 durch 

 „Niemand darf aufgrund von Geschlecht, sexueller Orientierung oder Identität, Abstammung, Sprache, 

Heimat und (sozialer) Herkunft, Glauben, religiösen oder politischen Anschauungen oder aus 

rassistischen Gründen diskriminiert werden. Niemand darf wegen Behinderung oder chronischer 

Erkrankung benachteiligt werden.“ 

 

4. Ersetze in der Neufassung von § 7 Abs. 2 den Satz 3 durch: 

„Im halbjährlichen Turnus organisiert das Gleichstellungsprojekt für die Mitglieder und 

Angehörigen des AStA regelmäßige Präventionsmaßnahmen bezüglich des Abbaus von 

Diskriminierung. Mitglieder sind i. d. R. verpflichtet zur Teilnahme.“ 

 

5. Streiche die Neufassung von §7 Abs. 3, d.h. der neue §7 hat nur zwei Absätze. 

 

Begründung: 

1. Empfehlung aus dem Satzungsausschuss 

2. Das Prozedere wurde an das konstruktive Misstrauensvotum (vgl. § 35 WahlO) 

angepasst. Zusätzlich sind alle Angehörigen des AStA über das Vorliegen eines Antrags 

auf Entlassung zu informieren. Desweiteren soll es auch Angehörigen möglich sein z.B. 

bei Diskriminierungserfahrungen die Entlassung eines*r Projektleitenden zu 

beantragen. 

3. Fix von Typos 

4. Angehörigen des AStA soll auch die Teilnahme ermöglicht werden. 

5. Empfehlung aus dem Satzungsausschuss 
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